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Werſeburger Kreis -Vlatt.
Mittwoch den 11. December.

Bekanntmachungen.
Die Gemeinde Raßnitz beabſichtigt die die Raßnitzer Auenfelder umſchließenden Dämme, welche an einigen

Stellen ſchadhaft geworden ſind, in der Art zu reguliren, daß nach dem Ergebniß der noch auf urſprünglicher Höhe
belegenen Deichſtrecken, die Deichkrone mit gleichmäßigem Gefälle hergeſtellt werden ſoll.

Jn Gemäßheit des S. 2 des Deichgeſetzes vom 28. Januar 1848 bringe ich dies hierdurch mit dem Bemerken
zur öffentlichen Kenntniß, daß Einwendungen binnen 4 Wochen präcluſiviſcher Friſt bei mir angebracht werden können,
ſpätere Einreden dagegen nicht weiter gehört werden.

Merſeburg, den 20. November 1861. Der Königliche Landrath Weidlich.
h bringe hierdurch zur öffenklichen Kenntniß daß dem Schornſteinfegermeiſter Ernſt Herrmann Krücke hier

der bisher von dem verſtorbenen Schornſteinfegermeiſter Ledig verwaltete Kehrbezirk mit Ausnahme des Dorfes Döll-
nitz, Neupreußiſchen Antheiles, als Stellvertreter der Wittwe Ledig und für Rechnung derſelben unter den, in dem mit
Ledig am 14. November 1854 abgeſchloſſenen Vertrage getroffenen Feſtſetzungen, welche im Kreisblatte pro 1855
Stück 13 abgedruckt ſind, übertragen worden iſt. Anderen Schornſteinfegern innerhalb des Merſeburger Kehrbezirks
iſt die Ausübung des Gewerbes bei der in F. 177 der Allgemeinen Gewerbe Ordnung vom 17. Januar 1845 an-

rm

gedroheten Strafe unterſagt.
Merſeburg, den 5. December 1861.

Bekanntmachung. Es wird hierdurch zur öffent
lichen Kenntniß gebracht daß, da der Vormittags Gottes-
dienſt in der Stadt und Domkirche um 9 Uhr, in der
Altenburger und Neumarktskirche dagegen um 10 Uhr be-
ginnt und reſp. um 10 und 11 Uhr endet, während
der Nachmittags Gottesdienſt in ſämmtlichen Kirchen von
2 bis 3 Uhr dauert, an Sonn und kirchlichen Feſt und
Feiertagen gemäß F. 8. der Regierungs Verordnung vom
19. Mai 1854 (Amtsblatt Seite 120) in der Stadt und
auf dem Dome ſämmtliche Läden von 9 bis 10 Uhr
und in der Altenburg und auf dem Neumarkte von 10 bis
11 Uhr Vormittags und in der Geſammtſtadt von 2 bis
3 Uhr Nachmittags verſchloſſen bleiben müſſen.

Wir erwarten mit Zuverſicht, daß das betheiligte Pub-
likum dieſe Vorſchrift pünktlich befolgen werde, damit wir
nicht in die unangenehme Nothwendigkeit, Strafen verhän-
gen zu müſſen, verſetzt werden.

Merſeburg, den 30. November 1861.
Der Magiſtrat.

Bekanntmachung. Die hieſigen Gaſt Schenk-
und Speiſewirthe, ſowie diejenigen, welche den Kleinhandel
mit Getränken betreiben, werden hiermit aufgefordert, ihre
Erlaubnißſcheine noch im Laufe dieſes Monats zur Verlän-
gerung für das künftige Jahr bei uns einzureichen, ſofern
dieſelben überhaupt beabſichtigen, das Gewerbe im nächſten
Jahre fortzuſetzen.

Wer, ohne die Verlängerung des Erlaubnißſcheines
nachgeſucht zu haben das Gewerbe im kommenden Jahre
dennoch fortſetzt, hat die in der Allgemeinen GewerbeOrd-
nung vom 17. Januar 1845 feſtgeſetzten Strafen zu ge
wärtigen.

erſeburg, den 2. December 1861.
Der Magiſtrat.

Der Königliche Landrath Weidlich.
Bekanntmachung. Es wird hierdurch zur öffent

lichen Kenntniß gebracht, daß der Wittwe Ledig hierſelbſt
der Fortbetrieb des Schornſteinfeger Gewerbes durch den
geprüften Schornſteinfegermeiſter Ernſt Herrmann Krücke
geſtattet iſt.

Merſeburg, den 6. December 1861.
Der Magiſtrat.

Das Gehen, Reiten, Fahren über die Wieſen von
Goſtau nach Kölzen wird hiermit bei 1 Thlr. Strafe oder
verhältnißmäßiger Gefängnißſtrafe verboten.

Kölzen, den 1. December 1861.
Die Polizei- Verwaltung Kölzen.

Auf Grund des S. 5 des Geſetzes vom 11. März 1850
verbieten wir hiermit bei einer Strafe von 2 Thlr. oder
2 Tagen Gefängniß für jeden Contraventionsfall die Ab-
fuhre des im Königl. Forſte bei Wegwitz zur Auction
kommenden Holzes über die dem Rittergute Wegwitz ge
hörige Luppenbrücke.

Merſeburg, den 9. December 1861.
Dominium Wegwitz.

Kuhfuß,
Polizei Verwalter.

Eine gut genährte Kuh mit dem Kalbe ſtehtzu veehenſet auf dem Rittergute Wegwitz.

Holz Auction.
Montag den 16. December, von früh 9 Uhr ab, ſollen

am Netzſchkauer Gaſthofe unmittelbar an der Chauſſee eine
große Parthie Rüſtern, größtentheils Nutzholz, öffentlich
meiſtbietend verkauft werden.

Milzau, den 9. December 1861.
Friedrich Heſſelbarth.



Bekanntmachung.
Am Sonnabend den 21. d. M., Vormittags 10

Uhr, ſollen in unſerm Kaſſenlocale 26 Centner alte Rech
nungsbücher und Beläge gegen ſofortige Bezahlung öffent-
lich an den Meiſtbietenden zum Einſtampfen verkauft wer
den. Dürrenberg den 4. December 1861.

Königlich Preußiſches Salz-Amt.
Holzverkauf

in der Oberförſterei Schkeuditz.
Jm Wegwitzer Holze (ohnfern der Bergſchenke an der

Merſeburger Chauſſee) ſollen
Donnerstag den 12. d. M., von Vorm. 10 Uhr ab,

circa: 280 Schock gemiſchtes Unterholz,

40 Dornenöffentlich an den Meiſtbietenden verkauft werden.
Aus den Saalwehrichten des Schutzbezirks Merſeburg

wird in dieſem Winter nur eine ſehr geringe Quantität
Holz zum Verkauf geſtellt.

Thüringiſche Eiſenbahn.
Unſere Güter, Eilgut- und Gepäck Expeditionen, ſo-

wie die Rollfuhrwerksunternehmer haben vielfach den von
Seiten des Publikums an ſie geſtellten Anforderungen die
Frachtgelder und Francaturen zu ſtunden, nachgeben zu
müſſen geglaubt. Dieſe Rückſichtnahme hat jedoch zu Miß-
bräuchen geführt, indem die ereditirten Frachtbeträge in
vielen Fällen ſo hoch anwuchſen daß die Jntereſſen der
von uns vertretenen Geſellſchaft dadurch gefährdet erſchienen.

Wir haben uns daher genöthigt geſehen in Gemäß-
heit der Beſtimmungen unſeres Betriebs Reglements S. 53:

„Die Fracht- und Fahrgelder müſſen bei der Aufgabe
berichtigt oder an den Empfänger der Frachtgegenſtände
zur Ausbezahlung angewieſen werden und S. 57:
„Gegen die vollzogene Empfangsbeſcheinigung, Vorzei-
gung des Avisbriefes und erſt nach geſchehener Zahlung
der etwa noch nicht berichtigten Fracht und der auf den
Gütern etwa haftenden Auslagen u. ſ. w. bei der Eiſen
bahnGüter Expedition der Beſtimmungsſtation wird die
Auslieferung des Gutes erfolgen“ u. ſ. w.

unſere Güterexpeditionen anzuweiſen, künftighin ſtreng nach
den Vorſchriften des Betriebs Reglements zu verfahren und
keine Stundung von Frachtgeldern und Francaturen mehr
zu geſtatten.

Solches bringen wir hierdurch zur öffentlichen Kenntniß.
Erfurt, den 29. November 1861.

Die Direetionder Thüringiſchen Eiſenbahn Geſellſchaft.

Bekanntmachung.
Eine Parthie ausrangirter eichener Bahnſchwellen, zu

Brennholz brauchbar, ſoll
Freitag den 13. d. M., Vormittags 8 Uhr,
am Bürgergarten bei Merſeburg meiſtbietend gegen gleich
baare Bezahlung in einzelnen Looſen verkauft werden.

Die näheren Verkaufsbedingungen werden im Termine
bekannt gemacht.

December 1861.
Weißenfels den 7.

Der Abtheilungs Jngenieur
Baumeiſter

Kricheldorff.
Zwei Läuferſchweine ſtehen zu verkaufen Vor

werk Nr. 427

R Zwei Läuferſchweine ſtehen zum Verkauf in
S der Todtengräbergaſſe 452.

Ein ſehr fettes Schwein iſt zu verkaufen inmeiſhel t t e

Drei halbjährige Schweine ſind zu verkaufen Ritter

gaſſe Nr. 193.
Auetion von Oelgemälden in rewreg

Dienſtag den 17. und Mittwoch den 18. d.
von früh 10 Uhr ab, verſteigere ich gegen Baarzahlung
im Saale des Rathskellers hier eine bedeutende Samm
lung Oelgemälde, als: Frucht und Architecturſtücke, Genre-
bilder, Landſchaften 2c., ſämmtlich in Goldrahmen.

Merſeburg den 9. December 1861.
Rindfleiſch, Kreis Auct. Comm.

HolzAuetion in Löſſen. W den 19.
d. M., von früh 9 Uhr an, ſollen im Pfarrholze
zu Löſſen eine bedeutende Parthie Weiden, ea. 30 Ellern
und ca. 20 Eichen zuſammen über 600 Thlr. taxirt

meiſtbietend gegen Baarzahlung verſteigert werden.
Merſeburg, den 9. December 1861.

Rindfleiſch, KreisAuct. Comm.
Vieh- Auction.

Vier Kühe, darunter eine neumelkend mit dem Kalbe,
ſollen den 17. December a. e., Vormittags 11 Uhr, auf
der Pfarre zu Hohenlohe in Folge Wirthſchaftsaufgabe meiſt
bietend verkauft werden.

Die Jagdnutzung der Feldflur Beuditz ſoll Sonnabend
den 21. December d. J., Nachmittags. 2 Uhr, hier im
Gaſthauſe meiſtbietend verpachtet werden.

Beuditz, den 7. December 1861.
Der Ortsrichter Köttnitz.

Die Anfuhre von 55 Ruthen Kies auf die Separations-
wege von Trebnitz ſoll an den Mindeſtfordernden verlicitirt
werden und iſt hierzu der Termin am 14. December. e.
Nachmittags 3 Uhr, in der Schenke zu Trebnitz angeſetzt,
die Bedingungen werden im Termin bekannt gemacht.

Sander, Ortsrichter.

wer r erDen von dem e. Martin den 13. December angeſetzten
Termin wegen Verpachtung des Gemeindegrundſtücks, die
ſogenannte Trift zu Venenien, heben wir hierdurch auf, in
dem wir unſere Genehmigung dazu nicht ertheilt haben.

Venenien, den 8. December 1861.
Mehrere Gemeindemitglieder.

250 Thlr. Kirchengelder ſind zum 1. Januar
auszuleihen auf ländliche ſichere Hypothek durch den
Kirchenvorſteher Auguſt Burkhardt in Göhlitzſch.

Das bisher vom Herrn Rittmeiſter v. Maſſow be
wohnte Logis iſt von jetzt ab mit oder ohne Pferdeſtall zu
vermiethen.

Merſeburg den 8. December 1861.
Brenner, Dom.

Jn dem Hauſe am Roßmarkt, in welchem ſich die
früher Böhmeſche Tabackfabrik befindet, iſt ein Logis von
zwei Stuben zwei Küchen 2c. ſofort zu vermiethen und
Oſtern zu beziehen.

Die in meinem Hauſe Merſeburg Hältergaſſe Nr. 663) par-
terre befindliche Wohnung, einſchließlich des Gartens, iſt zum
1. April k. J. an eine ſtille Familie anderweit zu vermie-
then. Gefällige Anfrage brieflich.

Kötzſchau bei Dürrenberg, den 7. December 1861.
Der Bahnmeiſter Boye.

Ein kleines Familienſogis, beſtehend aus Stube, Kam
mer, Küche und verſchloſſenem Vorſaal, iſt an eine kinder
loſe Familie in meinem neuerbauten Hauſe in der Grüne

beziehen.gaſſe zu vermiethen und zum 1. Januar zu

Eine gut meublirte Wohnung vis à Vis der Bairiſchen
Bierſtube iſt zu vermiethen und ſogleich zu beziehen Ober
burgſtraße Nr. 279



Holz Auction.
15 Schock Ellerholz meiſtbietend verkauft werden.
luſtige wollen ſich in der Schenke zu Göhlitzſch

W.

Guter Rath.
S'wird zum lieben Weihnachtsfeſte
Gar ſo Mancher für ſich denken:
„Wüßte ich nur, was das Beſte
So ſich eignet zum Verſchenken.“

re Nun ihr Leutchen laßt euch ſagen,
Kaufet Uhren hübſch zum tragen

rt Spindel und Cylinderuhren,r Wand und Stutz und Weckeruhren.
Anerkannt die beſte Waare,
Garantie auf viele Jahre
Kauft bei Hoffmann zeitig ein
Und ihr ſollt zufrieden ſein.

auf Sprechen auch gar viele bange:
iſt Bei dem Hoffmann dauerts lange,

Geht nur hin mit friſchem Muth,
d Denn „was lange währt wird gut“.
im Ein treuer Kunde.Bekanntmachung.

Auf Grund mehrſeitigen Antrags letzter Verſammlung
werden die verehrlichen Mitglieder zu näherer Beleuchtung
reſp. Beurtheilung des von der BezirksCommiſſion für

tirt den dieſſeitigen Kreis feſtgeſtellten Claſſificationstarifs zu
e einer Verſammlung auf
ar Mittwoch den 18. b. Vormittags 11 Uhr,zt, ergebenſt eingeladen.

Bündorf, den 9. December 1861.
Der Vorſtand

des Merſeburger landw. Kreis Vereins.

ten Scheller. 2d Zum Schlachtefeſt, DonnerstagS den I 2. d. M., ladet freundlichſt ein

5 Schröder, Thüringer Hof.
uh weite üfe d. M., e 6h r, Schweinsknöchelchen, wozu freundlichſt ein-

e ladet Rob. Eckardt.ſch. Anzeige.c Ein Kindermädchen, welches ſchon gedient hat, wird
e zu Neujahr geſucht Burgſtraße 219 eine Treppe hoch.

Ein tüchtiges Kindermädchen wird zu Neujahr verlangt
C. Mitſchings Conditorei.

Ein mit guten Empfehlungen verſehener junger Mann
die ſofort oder zu Neujahr Beſchäftigung in ſchriftlichen

rbeiten oder als Copiſt. Gefällige mit T. bezeichnete
nd Offerten nimmt die Exped. d. Bl. entgegen.

Auf dem Rittergute Klein Corbetha bei Dürrenberg
wird ſogleich oder zum 1. Januar 1862 eine zuverläſſige
und ehrliche Viehmagd geſucht.

e Ein weißer Hund mit braunen Ohren iſt
mir zugelaufen. Eigenthümer kann ſich melden

e Schladebach beim Bäckermeiſter Sack.

Für die vielſeitigen Beweiſe von Liebe und Theil-
nahme welche uns während der Krankheit und nach
dem Verluſte unſerer theuren Tochter und Schweſter,
Laura Starke, erwieſen wurden, ſagen ihren innigſten

Dank Die Hinterbliebenen.Merſeburg, den 7. December 1861.

Freitag den 13. d. M., Nachmittags um 2 Uhr, n
auf

Weſtind. u.

große e Eleme- Rosinen à Pfd.
gr.,

neue ZAnnt. Corinthen à Pfd. 42 Sgr.,
friſche Baſfersche Schmelzbutter

à Pfd. 92 Sgr.,
s S bittre Siücil. VIancleln à Pfd.

gr.,
Gienueser Citronat à Pfd. 16Sgr.,
ff. FIelis in Broclen à Pfd. 45 Sgr.,
ff. Rafſinaci do. à Pfd. 5 Sgr.,
fff. u. extrf. BRaſfinadkä in Broden

à Pfd. 5 52 Sgr.,
extr f. Rafſinack in Brocdlen für

1 Thlr. 6 Pfd., à Pfd. 52 Sgr.,
Semahlenen Zucker für 1 Thlr.

6 Pfd., à Pfd. 5 Sgr.,
gemahlenen Raffinact für 1 Thlr.

6 Pfd., à Pfd. 5 Sgr.,
hellgelben Warin für 1 Thlr. 7 Pfd.

à Pfd. 42 Sgr.,
Böhm. Tafelpflaumen für 1 Thlr. 12

Pfd., à Pfd. 2 Sgr.
Celler Wachsſtock in gelb und weiß,
bunte Wachsſtöcke und Wachslichte,
Wachs und Stearin Laternlichte,
Stearinkerzen à Pack 72 u. 82 Sgr.,
diverſe Aquavite u. Liqueure à Qtt.

6, 7, 8, 10 u. 12 Sgr.
Jamaica-Rum à Qrt.

9, 10, 15, 20 Sgr., 1 Thlr.,
Holländ. Arac à Qrt. 20 Sgr.,
ff. Punſch-Extract àFl. 12, 15, 20 Sgr,
Jmperial- u. PTecco-Blüthen- Thee

in Pfd. Original Packung,
MalzVBonbon aus der renommirteſten Fa

brik à Pfd. 10 Sgr.,
L. Zimmermann.

V Große Rhein. Wallnüſſe, 11
Schock für 1 Thlr., à Sack für 72/ Thlr.,
à CEtr. für 10 Thlr. offerirt

R. mmermann.
Große Engl. Vollheringe à

Stück 7, 8, 9 Pf., à Schock 1 Thlr.,
à Tonne 14 Thlr. empfiehlt

Zimmermann.
L Mein Lager in Cig ren

in ff. Ambalema, Domingo, Cuba und Ha
vanna iſt beſtens ſortirt und preiswürdig.

I. FZümmerm an.

r Zum Weihnachtsfeſt empfiehlt

e r S e

S d



Gefunden wurde ein Pelzkragen. Der ſich legiti
mirende Verlierer kann ſolchen in der Oberaltenburg 834
1 Treppe hoch wieder in Empfang nehmen.

Ein ordentliches und ehrliches Dienſtmädchen findet
zum Neujahr einen Dienſt Oelgrube 326.

Der Winter naht, im weißen Kleide
Eilt er daher mit ſchnellem Schritt
Die Kinder jubeln laut vor Freübe,
Er bringt das Weihnachtsfeſt ja mit.

Doch in des Armen kleiner Hütte
Begrüßt man ihn mit Sorg und Leid,
Noch ſchwerer drückt der Armuth Bürde
Jn dieſer kalten Winterzeit!

Und nicht mit Freude, nur mit Jammer
Begrüßt man dort das Weihnachtsfeſt,
Das in des Armen dunkler Kammer
Wohl kaum ſein Lichtlein ſchimmern läßt.

Und ihrer Kindlein kleine Hände,
Verlangend ſtrecken ſie ſich aus,

u ſuchen nach der Weihnachtsſpende,
Die's Chriſtkind bringen wird ins Haus.

O laßt uns dieſe Händchen füllen,
Jhr Reichen gebt mit Freudigkeit,
O, gebet um des Heilands willen,
Geboren uns in dieſer Zeit. 4

Milde Gaben an Geld, Kleidungsſtücken und dergl.
nehmen zu der diesjährigen Beſcheerung in der Kleinkinder-
Bewahr Anſtalt dankend in Empfang Madame Schön-
berger, Juſtizräthin Grumbach und Frl. Weiß.

Für den unglücklichen Findeiſen in Korgitzſch ſind an
milden Gaben eingegangen

von B. hier 10 Sgr., B. in G. 2 Sgr. 6 Pf., L. 10
Sgr., L. 5 Sgr., Sch. 10 Sgr., S. 3 Sgr. M. v. S.
15 Sgr.fernere Beiträge werden gern angenommen.

t Expedition des Kreisblatts.
ur gefälligen Beachtung.getanne ger Arti, welche fü die nächſten

Nummern des Kreisblatts beſtimmt ſind, werden bis jeden
Montag und Donnerstag, ſpäteſtens Abends 5 Uhr, erbe-
ten und müſſen entweder im Laden des Herrn G. Lots
oder in der unterzeichneten Expedition bis dahin abgegeben
ſein, ſpäter eingehende können auf die Einverleibung im
nächſten Stück mit Beſtimmtheit nicht rechnen. Alle dieſe
Bekanntmachungen müſſen mit dem Namen und Character
des Einſenders verſehen ſein, ſollen ſolche Aufnahme finden,
und im Fall dieſe in dem Jnſerat ſelbſt nicht ſchon ent
halten ſind und mit abgedruckt werden ſollen, müſſen ſolche
in einer Ecke oder auf der Rückſeite deſſelben angebracht
werden. Expedition des Kreisblatts.

Getreidepreiſe.
Merſeburg, den 7. December 1861.

Weizen 3 Thlr. 5 Sgr. Pf. bis 3 Thlr. 7 Sgr. 6 Pf.

Roggen 2 5 e 2 9Gerſie 1 l 9 18.Hafer a 28 9 1 S
cm 3

3

Kirchennachrichten von Merſeburg.
Dom. Geſtorben: die hinterl. 4. Tochter des Königl. Land

raths a. D. Starcke, L. A. S., 29 J. alt, an Bruſtkrankheit.
Stadt. Geboren: dem Handarb. Schiebel eine Tochter dem

Königl. Kreisgerichts Salarienkaſſen Controleur Leidholdt ein Sohn2 Aexchel Söhne 2 außerehel. Töchter. Getrauet: der Mau-
rergeſelle Förſter mit Jgfr. J. R. Plauel. Geſtorben: die hinterl.
Wittwe des Handarb. Dietze, 50 J. 2 M. 10 T. alt, an Lungenläh-
mung die Ehefrau des Bürgers und Fabrikanten Franke, 51 J.
6 M. alt, an Bruſtkrankheit; die hinterl. Wittwe des Bürgers und
Büchſenmachermſtrs en aus Querfurt, im 64. J. an Bruſt
krankheit; der einzige Sohn des Bürgers und Schloſſermſtrs. Janck,
7 W. alt, an Lungenentzündung.Donnerstag Nachmittags 2 Uhr Gottesdienſt in der Stadtkirche.

Predigt Herr Diac. Buſch.

Reurnarkt.
Kunniger, 2 W. 5 T. alt, am Blutſchlag.

Geſtorben: die jüngſte Tochter des Fabrikarb.

Allenburg. Geſtorben: die hinterl. Wittwe des Handarb.
Schurmann, 64 J. alt, an Altersſchwäche.

Nächſten Donnerstag, den 12. December Vorm. 11 Uhr, ſoll in
der Altenburger Kirche allgem. Beichte und Abendmahl gehalten werden.

Rirchennachrichten von Lützen: November.
Geboren: dem Poſtillon Hoffmann ein Sohn dem Handarb.

Kleine eine Tochter dem Bürger und Bäckermſtr. Schmidt ein Sohn
dem Kürſchnergeſell Gutjahr ein Sohn dem Bürger und Oeconom
Kietz eine Tochter dein Bürger und Apotheker eine To dem
Bürger und Oecondtt R ohn; J. S. utjahr ein
außerehel. Sohn der F. Poſtel ein außerehel. Soh

der Bürger und Vöttchermſtr. Oertel mit Frau W. verw. Hertzſch;
der Fußgensd'arm Hagedorn mit Jgfr. J. M. E. Franke. Geſtor-
ben: der Handarb. Naundorf, 73 J. 3 W. alt, an Altersſchwäche
das jüngſte Kind des Wattenfabrikant Thomas 4 M. 13 T. alt, an
Krämpfen der KreisgerichtsActuar Töttler, 24 J. 7 M. alt, am Ner
venfieber; das 2. Kind des Handarb. Quietzſch, 4 J. 10 J. 3 T. alt,
an Krämpſen; die Ehefrau des verſtorb. Handarb. Diecke, 82 J. 11 M.
6 T. alt, an Alteréſchwäche; der Schneidergeſell Schirmer, 51 J.
10 M. 9 T. alt, an Geſchwulſt das einzige Kind des Poſtillons Hoff
mann 9 T. alt, an Krämpfen das einzige Kind des Bürgers undFleiſchermſtrs. Burkhardt, 2 J. 1 M. 9 T. alt, an den Maſern; das

jüngſte Kind des Bürgers und Fleiſchermſtrs. Simon, 4 W. 2 T. alt,
an Krämpfen.

c „àJÜ J e re c c e J. c c]c]e]-]ce]hccc]

n welche ſich ſo gut bewährt, daß wir darauf hinzuweiſen uns

werden. n.Schwurgericht zu Naumburg.
(Fortſetzung.)

Die Angaben des Jahn fanden Unterſtützung in den
Ausſagen des Carl Stöbe und der Schloſſerlehrlinge Schir
mer und Enderlein, dieſe hatten an jenem Tage zur Mittags-
zeit den Ritzer an dem fraglichen Kornſtücke bemerkt und
ihn dann ſchnell nach ſeiner Wohnung zulaufend geſehen
Stöbe bekundete außerdemm, daß Jahn ihm zugerufen, er
habe Ritzer mit einem Faſſe Branntwein betroffen. Der
Angeklagte leugnete den Diebſtahl. Er wollte am 16. Juni
Vormittags gar nicht aus ſeiner Stube gekommen ſein.
Er behauptete, Jahn ſei der Dieb und bezüchtigte ihn aus
Rache; derſelbe ſei bereits wegen Diebſtahls beſtraft.

Die Zeugen beſtätigten überall die Anführungen in
der Anklage.

Die Geſchworenen erklärten den Angeklagten für ſchul-
dig und es wurde derſelbe nach dem Antrage des Staats
anwalts mit 5 Jahren Zuchthaus und Stellung unter Po-
lizeiaufſicht auf ebenſo lange belegt.

Zweiter Fall. Der Handarbeiter Daniel Fuß aus
Lunſtädt 26 Jahr alt, bereits zweimal wegen Diebſtahl
beſtraft war wegen verſuchter Verleitung zum Meineide
und der Schachtarbeiter Karl Kakoſchky von Nahlendorf

42 Jahr alt, einmal wegen Urkundenfälſchung mit 2
Jahren 4 Monat Zuchthaus beſtraft wegen Betrugs
angeklagt.

(Fortſetzung folgt.)

Redaction Druck und Verlag von Carl Jurk.

hel. n. Getrauet:der Fabrikarb. Hänſel aus Neuſchönefeſld mit Jgfr. H. W. E. Schmidt

ode
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Logis-Vermiethung.
Jn meinem neuerbauten, am Eingange der großen

Rittergaſſe belegenen Hauſe iſt eine
Parterre- Wohnung

aus zwei Stuben drei Kammern, Küche Keller und
Bodenraum, Waſchhaus c. zu vermiethen und Oſtern oder
auch Neujahr zu beziehen.

Mit gleichen Räumlichkeiten iſt auch noch eine Woh-
nung in erſter Etage wozu erforderlichen Falls auch noch
eine Stube mit zwei Kammern im Erker gegeben werden
können, zu vermiethen.

Merſeburg. Heinr. Schultze jun.
Logis-Vermiethung.

Jn meinem am Entenplän belegenen Hauſe iſt die
von dem Herrn Reg. Rath von Bonin innegehabte erſte
Etage, aus zwei gut ausmeublirten Zimmern mit Kam-
mern beſtehend, anderweit zu vermiethen.

Merſeburg. Heinr. Schultze jun.
Bei C. Flemming iſt erſchienen und durch alle Buch-

handlungen zu haben:

Der Arzt als Hanusfreund.
Ein treuer und zuverläſſiger Rathgeber für Familienväter
und Mütter bei den Krankheiten eines jeden Alters und
Geſchlechts. Bearbeitet vom Hofrath Dr. S. Rupp-
richt, pract. Arzte zu Breslau, 4. verbeſſerte Auflage.
Preis geb. 1 Thlr. Der Herr Verfaſſer, über 30 Jahre
practiſcher Arzt, hat in dieſem Werke einen zuverläſſigen
dar ine für Nichtärzte geliefert, dem Jeder mit Zuver-
ſicht folgen kann.

Vorräthig bei Fr. Stollberg.
D. L. Braconieer,

Gold Silberwaaren- Geſchäft
in Merſeburg,

Markt Nr. 10 im Hauſe des Herrn Möllnitz,
empfiehlt zu bevorſtehendem Weihnachtsfeſt ein reichhaltiges
Gold und Silberwaaren Lager hiermit beſtens und billigſt.

Beſtellungen und Reparaturen in Gold und Silber
werden ſchnell und ſauber effectuirt.

Silberplattirte Waaren empfiehlt
J. L. Braconier.

Dresdner Malz-Syrup à Fl. 2 Sgr., für
Bruſtkranke und am Huſten Leidende ſehr zu empfehlen.

Guſtav Lots.

D. S. BrrrBreiteſtraße Nr. 418,
empfiehlt ſein Lager Böhmiſcher Bettfedern,
Dannen und reiche Auswahl fertiger Betten
zu billigen Preiſen.

Haſen, Ziegen Rauchwaarenfelle kauft
zum höchſten Preiſe Brüg.

Fe Gummiſchuhe reparirt ſchnell und billig beiGarantie Mehne, Unteraltenburg 732.
Bei C. Flemming erſchien und iſt durch alle Buchhandlungen un z Merſeburg bei Fr. Stoll-

berg:
Handbuch der Thierheilkunde,

oder Anleitung die Krankheiten der größeren und kleineren
Hausthiere richtig zu erkennen zu beurtheilen und zu hei

len, mit Berückſichtigung der von der Homöopathie empfoh
lenen Arzneimittel und Angabe der in Deutſchland vor
nehmlich aber in Preußen Geltung habenden polizeilichen
und gerichtlichen Maßnahmen. Von H. Seer, Kgl. Preuß.
Kreis Thierarzt, Mitglied des landwirthſchaftl. Vereins in
der Grafſchaft Glatz. 51 Bogen Text und 15 Tafeln Ab-

bildungen. Preis 3 Thlr. 7 Sgr.
Die Ernährung, Warkung und Pflege der

Hauskhiere
bei ihren verſchiedenen öconomiſchen Zwecken im Allgemei-
nen und in ihren practiſchen Ausführungen. Nebſt einem
Anhange über die DüngerProduction der Hausthiere und
die zweckmäßige Conſervirung des Stalldüngers. Heraus-
gegeben von F. X. Körber, Departements Thierarzt
bei der Königl. Regierung é Merſeburg, Preis 1 Thlr.

12 Sgr.
Thomas Allgemeines Vieharzneibuch,

oder des alten Schäfer Thomas zu Bunzlau in Schleſien
ſeine Curen an Pferden, Rindvieh, Schafen und allen übri-
gen Hausthieren. Herausgegeben von Maj. v. Tennecker
u. Kreisthierarzt Ziller. 7. Auflage. 28 Bogen gr.

8 dauerhaft gebunden 1 Thlr.
2. umgearbeitete und vermehrte Auflage.

Handbuch des Gartenbaues,
oder kurze, practiſche Anleitung zum Gemüsebau,
Obst- und W'einbau, der BRBIumenzuncht im
Freien in Gewächshäuſern und in Zimmern. Nebſt einem
Anhange über die bei der Gärtnerei ſchädlichen und nütz
lichen Thiere und einem allgemeinen Gartenkalender. Heraus-
gegeben vom Fürſtlichen Carolath ſchen Hofgärtner C. H.
Cleemann. 39 Bogen, gr. 82., geheftet 1 Thlr. 12 Sgr.

SMuſterzeichnungen zu Hlumengärten und
lumenplätzen,

in 44 Zeichnungen auf 30 lithogr. Tafeln, nebſt Anwei-
ſung, dieſelben anzulegen und zu unterhalten. Von R.
C. Clemen, reichsgräflich von Brühl'ſcher Schloßgärtner

zu Pförten. Geheftet 22 Sgr.
Practiſche Rathſchläge beim Ankauf von

Landgükern
und Anleitung zur Verbeſſerung deteriorirter Güter. Ein
Handbuch für angehende W von F. Dilthey.

22 Sgr.
Die Heerdenkrankheiken der Schafe,

deren Erkennung, Vorbeugung und Heilung für Schaf-
züchter und Thierärzte von F. Seer, Königl. Kreisthier-

arzt. Geheftet 10 Sgr.
Pract. Unterricht in Wieſenbewäſſe-

rungs- Anlagen,
und zwar im Kunſtwieſenbau, im Ueberſtauungsbau
mit 86 Zeichnungen von R. Wehner. Preis 1 Thlr.

Anleitung zur KalkSandBaukunſt
für Landwirthe, Bauherrn und Baumeiſter von F. Krauſe,

Königl. Regierungs und Baurath. Preis 1 Thlr.
Die Korb-Vienenzucht.

Eine kurze und deutliche Anweiſung die Bienen in Stroh
körben naturgemäß und vortheilhaft zu behandeln alle
Arten von Strohkörben, ſowohl für ein Volk als auch für
mehrere Völker, mit beſonderer Berückſichtigung der Dzier-
zon ſchen Methode, anzufertigen 2c. Von F. O. Rothe.
2. Auflage. Mit 50 Abbildungen. Preis geb. 16 Sgr.
Kurzgefaßte pract. Anleitung zum rationellen Betriebe der

Schweinezucht u
im Großen und im Kleinen. Von G. H. Bürger.

82. geb. 7 Sgr.
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Ausverkauf. S wuF. Wegen eingetretenem Todesfall beabſichtige ich mein in 2
feinen und ordingiren Artikeln ſehr reichhaltiges Spielwagren- S

S Lager v Fabrikpreiſen auszuverkaufen.
z erſeburg, den 3. December I861. JO. Nra nieu am Markt. ec i urtel rig W i SS Die Damen Mäntel Mantillen und Jacken Fabrik S

J C V Svon EmkKe Green
S Entenplan Nr. 211, S Weempfiehlt eine großartige Auswahl der prachtvollſten Damen FIäntel in Double Tricot.
Se Velour, Rips, Chanchilia, Tuch TWhibet ete., gefertigt nach den neueſten Modellen, pen
Seferner Kindermäntel, Damen und Kinder Jacken, zu Weihnachtsgeſchenken paſſend.

S Die Preiſe ſind für ſämmtliche Artikel auf das Billigſte geſtellt.

S Philipp Gaab seo., e fein uEntenplan Nr. 211. TS

e Er e S e8 Vor 258 B. 287 287 weru

2 e e
o

e as Herren Garderobe Magazin z
S von Philipp Gaab sen.,
S Enkenplan Nr. 21l, esempfiehlt zur Saiſon ſein reichhaltiges Lager der eleganteſten Winterberzieher u. Röcke
o Wurk'os, aveloks etc. in Riederländer und Franzöſiſchen Stoffen, Tuehröckeo und
g Fracks, Beinkleider in allen beliebten Genres, Westen in größter Auswahl, a e 9

Münchener Joppen dreifach wattirte Schlaſröcke in Bouble, Lama, Tricot, löffel,
Castarin und andern Stoffen.

S

Gleichzeitig empfehle ich eine große Auswahl von Knaben Anzügen und halte ſämmt-
liche Artikel zum bevorſtehenden Weihnachtsfeſte hiermit beſtens empfohlen.

M. Gehen s e.
Entenplan Nr. 211.

Zur Vermeidung von Verw chſelungen der auch in hieſiger Gegend ſo beliebt ge- W

wordenen echten Dr. Koch'ſchen Kräuter-Vonbons mit der unzähligen Reihe von Nachbildungen, mache ich Fabr

h

5

7 9
C

wiederholt ergebenſt darauf aufmerkſam, daß die echten Dr. Koch'ſchen Kräuter Bonbons in längliche Schachteln den
zum Preiſe von 10 und 5 Sgr. gepackt ſind, deren weiße mit brauner Schrift gedruckte Enveloppen einen
runden Stempel mit der Jnſchrift: Des Konxnroer Purnöss. Karnrspuvstkus z Lerrrcrunr, Du. Rocu's
Kunanurun- Bonnoxs“ führen und daß ſich für Merſeburg die alleinige Niederlage derſelben nach wie vor 1

bei mir befindet. Friedr. Stollberg in Merſeburg. Artike

24 ſten SMeine Conditoreiwaaren- Ausſtellung beginnt
mit heutigem Tage und erlaube ich mir hiermit dieſelbe ergebenſt zu empfehlen.

Burgſtraße 219. C. Mitſching früher Heyne.Beſtellungen auf Stollen von längſt bekannter Güte werden auch in dieſem Jahre dankbar angenommen

und beſtens ausgeführt l G Mitſching.V ht Halleſchen Honigkuchen mit höchſtem Rabatt und alle Sorten feine Paquete empfiehlt ſchinen
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v Der Ausverkkguuf von Ausschntt- und FLodes Waaren
Wird fortgesetzt.

en gros et en detaflt,
Schirm- und Kamm- Geſchäft

von

ERFGE G VI.Zum Weihnachts Einkauf erlaube ich mir mein vollſtändig neu eingerichtetes Geſchäft als in allen Zweigen
gut aſſortirt beſtens zu empfehlen.

Meinen geehrten Abnehmern zum Wiederverkauf ſtelle ich bei reeller Bedienung die niedrigſten Preiſe.
Bruno Meiling, Drechsler, Burgſtraße, Ecke der Apothekergaſſe.

roh V an. am Eingange der Oelgrube,
empfiehlt einem geehrten Publikum ſeine reichlich ausgeſtattete Spielwaaren Ausſtellung zur gütigen Beachtung.

Moderateurlampen, etwas ganz feines, neueſter Facon, ſowie alle andere Sorten Lamt-
pen in größter Auswahl verkaufe ich billig mit Garantie.

Fein lackirte, beſonders ſchön decorirte Kaſſeebretter, Fruchtkörbe, ſowie alle anderen
fein und ordinair lackirten Waaren empfiehlt zur gefälligen Beachtun

nn—STS

9

Wilhelm Wächter, am Eingange der Oelgrube.

E. Geh.Gotthardtsstrasse Nr. 143 vis à vis dem goldnen Hahn,
empfiehlt die größte Auswahl
RKRegenschirme in Seide, AlpakKa und echtem Köper in bekannter guter Waare zu den billigſten

Preiſen ſowie eine große Parthie
Viülzschuhe, böhmiſche Waare (bekanntlich die beſte), von
Gberbhemcken reiche Auswahl, ſchmal und breitfoltig und ſehr gut paſſend, ferner eine Auswahl ſehr ſchöner
Cravatten Shlipse und Malsbimelen zu außerordentlich billigen Preiſen.

Spielwaagren, Täuflinge in Wachs und Popier
maché in beſter Auswahl. F. A. Nägler.

Celler Wachsſtock und Baumlichte empfiehlt
F. A. Nägler.

Neuſilberne und Compoſition-Vorlege, Eß und Thee
löffel, ſowie Engliſche Meſſer und Scheeren empfiehlt

F. A. Nägler.
Herren-, Damen und Kinderſchlittſchuhe

mit und ohne Lederzeug empfiehlt
F. A. Nägler.

Eine hübſche Auswahl in goldenen
S und ſilbernen Ancre- und CEy-
t linder Uhren, Spindel
Se Stutz, Vahmen- und Wand-

uhren, Regulatenre (eignen
Fabrikats) empfiehlt bei reeller Bedienung zu

den nur möglich billigſten Preiſen
Franz JIlm.

Vollſtändiges Lager ſauber und correct vorgezeichneter
Artikel zu Weißſtickereien in ſtets neueſten Deſſins auf fein

ſten Stoffen empfiehlt C W. Hellwig,
Markt und RoßmarktEcke.

Serpentin Wärmſteine empfiehlt billigſt
W. Hellwig,

Markt und Roßmarkt-Ecke.
HäckſelMaſchinen, Kartoffel, Kraut Und RübenMa

ſchinen, fünferlei Sorten, ſtehen fortwährend zum vätenf
r erSchmiedemeiſter Koch in Diescait

mre

Jn Morgen und Negligéhäubchen, Schleier
und Stickereien empfiehlt das Neueſte

C. W. Hellwig,
Markt und Roßmarkt-Ecke.

v ,ſtv,A. Prall, Burgſtraße,
empfiehlt Wandschuhe in Glacée, Wasch-
leder und BRuckskainm mit und ohne Futter in allen
Größen, Mosenträger, Strumuſbämder in
reicher Auswahl ſowie noch andere in ſein Fach ſchlagende
Artikel zu geneigter Abnahme. Alle in ſein Fach ſchla-
gende Stückereifen werden ſauber garnirt.

Herren Wäsche.
als Oberhemden in verſchiedenen Sorten, Chemiſettes mit
und ohne Kragen, Manchetten und Kragen, Shlipſe und
Cravatten empfiehlt in reicher Auswahl zu den billigſten

Preiſen A. Prall, Burgſtraße.
VFilezschuhe für Herren Damen und Kinder in

fein und vrdinär erhielt neue Sendung
A. Prall, Burgſtraße.
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Carl Pernſtein
an der Stadtkirche

empfiehlt zum bevorſtehenden Feſte ſein Lager von Damen
taſchen, Reiſe, Jagd und Geldtaſchen, Schulränzchen,
Schultaſchen, Portemonnaies, Cigarren Etuis, Strumpf-
bänder und Hoſenträger, Fahr, Reit Jagd und Kinder-
peitſchen u. dergl. m. Noch empfehle ich meine ſelbſtver
fertigten ausgeſtopften Pferde zum Wiegen und Fahren.

Bei reeller Bedienung verſpreche ich ſtets die billigſten

Preiſe. Carl Bernſtein,Sperls Conditorei gegenüber.

Beis zeuge
in großer Auswahl, Brillen und Lorgnetten
mit den feinſten Gläſern, achro. Fernröhre,
Loupen, Barometer, Thermometer ete.
empfiehlt zu Weihnachtsgeſchenken

Feodor Oehler,
NMechanikus und Optikus.

Bekanntmachung.
Die ſchönſten diesjährigen Rheiniſchen Wallnüſſe ſind

zu haben an der Stadtkirche bei
Gottfried Hädrich.

Beſte diesjährige Patent-Gummiſchuhe in allen Größen,
das Paar von 12 Sgr. an, empfiehlt

L. A. Weddy.
Große Bremer Bricken, Sardellen extra fetten Lim-

burger und Schweizer Käſe empfiehlt
L. A. Weddy.

Etabliſſements- Anzeige.
Einem geehrten hieſigen und auswärtigen Publikum

mache ich hierdurch die ganz ergebene Anzeige, daß ich am
heutigen Tage eine

Taback und Cigarren- Handlung
eröffnete.ſein eifrigſtes Beſtreben wird ſtets dahin gerichtet

ſein, mir durch gute Waare, reelle und prompte Bedienung
das Vertrauen eines geehrten Publikums zu erwerben und
zu erhalten.

Merſeburg den 9. December 1861.
Ernſt Glaſer,

Breiteſtraße Nr. 492 neben der Poſt.

Zum bevorſtehenden heil. Weihnachtsfeſte
empfehle ich alle Waaren zum Backen in vor-züglichſter Güte z billigſten Preiſen, Roſi-
nen von A Sgr. das Pfd. an, Zucker in Bro-
den und ausgewogen billigſt3

M. Klingebeil, Gotthardtsſtraße 141.
Soeben n ſng ich eine größere Sendung

von friſcher Bair. Schmelzbutter in ganz
ausgezeichneter Qualität.M. dlingebeil, Gotthardtsſtraße 141.

Eine neue i
Rhein. Wallnüſſe

empfing und empfiehlt davon
für Wiederverkäufer 15 Schock Thlr.

Gobe Sieilianer Nüſſe
Neue Franz Kaiſer Pflaumenſehr ſchönes Pflaumenmus empfing und empfiehlt

B. A. Blankenburg,t Gotthardtsſtraße.

J. G. Knauth,
Kürſchnermeiſter, Entenplan Ur. 81,

empfiehlt zum bevorſtehenden Weihnachtsfeſte ſein reichhal-
tiges Lager in Pelzſachen als: Herren und Damenpelze,
Müffe, Kragen und Manchetten, Herren und Damen-
fußſäcke, Fußdecken und Jagdmüffe, alles in größter Aus
wahl. Auch werden alle derartige Arbeiten und Repara-
turen ſchnell und gut ausgeführt.

Auch empfehle ich die neueſten Herren und Knaben-
Mützen Binden und Shlipſe, Hoſenträger, Buckskinhand-
ſchuhe, Lederhandſchuhe weiß und couleurt mit und ohne
Pelz.

Haaſen und Kaninfelle kauft zum höchſten Preis
J. G. Knauth.

Elemeé Rosinmnen

Strohſohlen u. ſ. w. J. G. Knauth.
Alle Rauchwaarenfelle als: Marder, Jltis, Füchſe,

von ſeltener Qualität, große hochgelbe Frucht empfiehlt
zum bevorſtehenden Feſte

Heinr. Schultze jun.
Prima ZAante- Corinthen,

do. Bafr. Schmelzbutterund alle übrigen Backwaaren in beſter, friſcheſter Qualität
und zu möglichst billigen Preiſen offerirt

Heinr. Schultze jun.,
Entenplan und Rittergaſſen Ecke Nr. 153.

Wegen Aufgabe des Geſchäfts will ich den mir ver-
bliebenen bedeutenden Vorrath an Meſſerwaaren und Schee
ren und viel dergleichen zu Weihnachtsgeſchenken ſich eig
nenden Gegenſtänden von heute ab billigſt ausverkaufen im
Brühl Nr. 349.

Merſeburg, den 9. December 1861.
Kleindienſt,

Meſſerſchmiedemeiſter.

C Geſchäfts- Anzeige.
Alle Sorten Tiſch-, Wand und Hängelam-

pen, ſowie Meſſing-, lackirte und Blechwaaren
empfiehlt zu billigen Preiſen

C. G. Hörichs, Klempnermeiſter.
Feine und ordinaire Spielwagaren, zu Weihnachts

geſchenken paſſend, empfiehlt
C. G. Hörichs, Klempnermeiſter,

Burgſtraße Nr. 289.

Pro videntiaa,
Frankfurter Verſicherungs- Geſellſchaft.

Gegenſeitige Ausſtattungs Vereine für Kinder.
Bis zum Jahresſchluſſe werden in alle jetzt eröffneten

13 Jahresklaſſen noch Kinder von der Geburt bis zum
13. Lebensjahre zu den geringeren Beiträgen des laufenden
Jahres aufgenommen. Der Beitrag iſt für Kinder bis
zum Alter von 3 Monaten 10 Thaler, für 13 jährige Kin
der 15 Thlr. 25 Sgr. jährlich für Einen Antheil in
Thalerwährung.

Die Beiträge werden mit Zins und Zinſeszins z
3 Procent vermehrt und der Beſtand der Caſſen nebſt
den Einzahlungen der inzwiſchen Geſtorbenen wird nach
zurückgelegtem 21. Lebensjahre an die noch lebenden Mit
glieder nach Verhältniß ihrer Antheile als Ausſtattung ver
theilt.

Formulare zu Beitritts Erklärungen und jede weitere
Auskunft ertheilen unentgeltlich
u Bichtler, Haupt Agent in Merſeburg,

obert v. Merkel, Specialagent in Ser
Guſtav r in Schkeuditz,Eduard Stölzel, in Dürrenberg
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